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[bookmark: _GoBack]Für dieses Ritual eignet sich ein Gel-Glitzer-Zauberstab, der im gut sortieren Spielzeugladen gekauft werden kann.

Die Kinder sitzen im Kreis. Ein Kind beginnt das Ritual und bekommt den Zauberstab. Es steht auf, geht zu einem anderen Kind, berührt dieses mit dem Zauberstab leicht am Knie und sagt ihm etwas Nettes. Im Zusammenhang der Einheit geht es darum, zu betonen, was jedes Kind für die Klasse besonders macht. Das können z.B. Dinge sein wie „Du kannst toll lesen.“, „Du leihst mir immer deinen Radiergummi, wenn ich meinen mal nicht finden kann.“, „Du bringst uns immer zum Lachen.“, „Wir haben in der Pause so gut zusammen Fußball gespielt.“

Damit jedes Kind einmal dran kommt, ist anfangs ggf. etwas Steuerung durch die Lehrkraft erforderlich. Es ist dabei nicht schlimm, wenn Kinder doppelt genannt werden, es sollte am Ende aber jeder etwas Nettes gesagt bekommen, das sie oder ihn für die Klasse unverzichtbar macht. 

Das Ritual kann als fester Bestandteil z.B. in der Klassenlehrerstunde fortgesetzt werden. Je häufiger die Klasse es durchführt, desto leichter fällt es den Kindern, zu jedem etwas Nettes zu sagen. 
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